¥ WIESBADEN

* LANDESHAUPTSTADT

Die Stadtverordnetenversammliung

Tagesordnung | Punkt 9.2 der dffentlichen Sitzung am 27.04.2006

Vorlage Nr. 06-F-02-0015

Beschlussfassung Uber die Hauptsatzung der Landeshauptstadt Wiesbaden

hier: gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von SPD und BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN zu § 2 Hauptsatzung

- Dringlichkeitsantrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 27.04.2006 -

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:
Der Antrag wird gemal § 65, Abs. 1 HGO wie folgt gedndert:

Streiche:
. --.dem/der hauptamtlichen Stadtkdmmerer/in, finf..."

Setze:
....Sechs...”.

Beschluss Nr. 0176

Der Dringlichkeitsantrag der CDU vom 27.04.2006 betr.

Beschlussfassung Uber die Hauptsatzung der Landeshauptstadt Wiesbaden
wird angenommen.
Die Beschlussfassung und textliche Formulierung erfolgt unter Zusammenfassung dieses
Beschlusses und des Beschlusses zu dem gem. Antrag von SPD und Bindnis 90/Die Grinen

zur Erhéhung der Zahl der ehrenamtlichen Beigeordneten (s. Vorlage Nr. 06-F-20-0004) unter
der Vorlagennummer 06-S-00-0009 (Punkt 9. der heutigen Sitzung — Beschluss Nr. 0174).

Dem Magistrat Wiesbaden, .04.2006
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden, .05.2006
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Dezernat 1/10

Dezernat /16

Dezernat VII Diehl

mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberblrgermeister



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung I Punkt 9.2 der öffentlichen Sitzung am 27.04.2006
	Beschlussfassung über die Hauptsatzung der Landeshauptstadt Wiesbaden hier: gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu § 2 Hauptsatzung - Dringlichkeitsantrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 27.04.2006 -
	Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  Der Antrag wird gemäß § 65, Abs. 1 HGO wie folgt geändert:  Streiche: „…dem/der hauptamtlichen Stadtkämmerer/in, fünf…“  Setze: „…sechs…“.

